
Genussvolle Standortwoche
Kleinwalsertal
... 4 Tage wandern in einer Woche - mit oder ohne 4* Hotel

Auf weniger begangenen Wegen lernst du das Kleinwalsertal von einer neuen Seite kennen. Die Touren
während dieser Standortwoche folgen alle einem besonderen Motto und sind die Tourentipps unserer
Bergführer - sie kennen die besonderen und ruhigen Plätze und Wege. 

Tagsüber führen wir dich durch die Bergwelt, nachmittags kannst du im Wellnessbereich des
4-Sterne Genuss- und Aktivhotels Sonnenburg entspannen und dich abends kulinarisch verwöhnen lassen.
Alternativ kannst du dein Domizil selbst wählen. Ob Campingplatz, Ferienwohnung oder Hotel - bei dieser
Variante entscheidest du selbst.

 



Anforderungen
 

Kondition

 

Auf- und Abstiege bis zu 1200 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit von 4 bis 6 Stunden pro Tag,
abhängig von der Witterung, der Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit.

 

Technik

 

Du wanderst hauptsächlich auf mittelschweren Bergwegen, die überwiegend schmal und steil sind. Die
gelegentlich felsigen und exponierten Abschnitte sind gut mit Drahtseilen gesichert und erfordern hin und
wieder den Einsatz der Hände. Je nach Wetterlage und Schneeverhältnissen in den Bergen kann der
Untergrund rutschig sein. Für diese Touren solltest du bereits Wandererfahrung mitbringen sowie trittsicher
und schwindelfrei sein.

Tourenbeschreibung
Tag 1: Wasserfalltour

Unsere erste Tour führt uns ins Wildental. Entlang des Wasserfalls steigen wir auf einem schmalen Pfad auf
und können schon bald eine herrliche Aussicht genießen. Von der hinteren Wildenalpe geht es auf derselben
Höhe hinüber zur Vorderen Wildenalpe. Ab hier beginnt unser Abstieg hinunter zur Fluchtalpe, eine
wunderschöne Einkehrmöglichkeit, die zur Pause einlädt. Nach diesem wunderschönen Tag wandern wir
anschließend talauswärts Richtung Bödmen. Abends können wir den Wellness-Bereich des Genuss- und
Aktivhotels Sonnenburg genießen und uns mit bestem Essen verwöhnen lassen. Solltest du die Tour ohne
Übernachtung gebucht haben, treffen wir uns am nächsten Morgen wieder zur nächsten Tour.

Höhenunterschied: bergauf 700m | bergab 670m

Gehzeit: ca. 05:30 Std.

Tag 2: Einsame Alpen - Hochgebirgsblumenwelt - Güntlespitze (2.092m)

Nach einem leckeren Frühstück besteigen wir heute von Baad aus den hinteren Talabschluss - es geht ins
Derratal. Hoch hinauf steigen wir bis aufs Derrajoch und weiter bis zur Güntlespitze (2.092 m), von wo aus sich
uns ein Blick bis in den Bregenzer Wald und weiter eröffnet. Der Abstieg führt uns zur Mittleren Spitalalpe, die
ursprünglich eine Sennalp gewesen ist. Hier haben wir die Möglichkeit zur Einkehr und anschließend steigen
wir nach Baad ab.

Höhenunterschied: bergauf 800m | bergab 800m

Gehzeit: ca. 05:30 Std.

Tag 3: Tag zur freien Verfügung und Erholung

Den heutigen Tag gestaltest du selber, gerne geben wir Tipps für eine eigene Tour oder weitere
Unternehmungsmöglichkeiten. Wer für die Dauer der Tour im Genuss- und Aktivhotel Sonnenburg
untergebracht ist, hat heute Abend die Möglichkeit auswärts in einem der tollen Restaurants essen zu gehen,
da das hoteleigene Restaurant Ruhetag hat.

Gehzeit: ca. 00:00 Std.

Tag 4: Über den Schmugglerpfad

Die Schmugglerpfade aus früheren Zeiten werden heute unser Thema sein. Wir wandern durchs Gemsteltal
hinauf zur oberen Gemstelhütte bis zum Gemstelpass. Kleine Pfade führen uns über das Gemstelkoblat. An
der Sterzer Hütte vorbei führt der Weg anschließend wieder hinunter ins Gemsteltal.

Höhenunterschied: bergauf 1000m | bergab 1000m

Gehzeit: ca. 07:30 Std.



Tag 5: Felsenberge - Welt des Steinwilds - Hammerspitze 2.170 m

Von Riezlern aus fahren wir mit der Kanzelwandbahn bis auf 1.957 m hinauf. Wir starten Richtung
Kuhgehrensattel und steigen zur Hammerspitze auf (2.170 m). (Achtung: auf deutschen Wanderkarten heißt
die Hammerspitze Schüsser!). Nun geht es hinunter über die Wannenalpe zur Kuhgehrenalpe, wo sich uns
wieder eine wunderschöne Einkehrmöglichkeit bietet. Über die Brandalpe geht es hinunter ins Nebenwasser.
Satt an Eindrücken aus der Walser Bergwelt verabschieden wir uns nach diesem Tag und freuen uns auf das
nächste Mal!

Höhenunterschied: bergauf 340m | bergab 1130m

Gehzeit: ca. 05:00 Std.

Die Ausrüstungsliste zum Ausdrucken gibt es hier. In der Liste findest du zahlreiche nützliche Hinweise und
Erklärungen sowie Links zu Ausrüstungsgegenständen.

Ausrüstung

Tagesrucksack mit Regenhülle (25L) Wasserdichter Bergschuh KAT. B/C

Teleskop- oder Faltstöcke Funktionssocken

Funktionelle Unterwäsche Funktionelle Berghose kurz

Funktionelle Berghose lang Funktionsshirt langärmlig

Funktionsshirt kurzärmlig Wärmende Jacke

Regenjacke & Regenhose Mütze/Stirnband

leicht gefütterte Handschuhe Sonnenschutz

Trinkflasche Energieriegel/Nüsse

Regenschirm (optional) kleiner Kulturbeutel

Ausweis/Bargeld Blasenpflaster & Tape

https://bergschule.at/popup/create_pdf.php?equipment=617F8E47-AD88-1650-F7A8-1393E5657AF2


Details im Überblick

LEISTUNGEN
Staatlich geprüfter Berg- oder Wanderführer
3 x Ü/HP im Hotel - optional
1 x Ü/F im Hotel (Restaurant Ruhetag) - optional

MINDESTTEILNEHMERZAHL
5 Personen
max. 11

ZAHLUNGSINFO
Anzahlung 100,00 € p.P. bei Buchung
Restzahlung bis 14 Tage vor Tourenstart

ZUSATZKOSTEN
Unterkunft (während der Tourentage) - optional
Seilbahnfahrten
Getränke, Zwischenmahlzeiten & Rucksackproviant: Bargeld ca. 45,00 € p. P./p. T. nach pers. Bedarf
Individuelle Trinkgelder
Reiseversicherung

UNTERKUNFT
Bei dieser Tour übernachtest du entweder im Genuss- und Aktivhotel Sonnenburg**** oder du wählst
deine Unterkunft selbst.

DAUER
4 Tourentage zwischen Montag - Freitag

TREFFPUNKT
09:00 Uhr Bergschule Kleinwalsertal, Walserstraße 262, 6992 Hirschegg

RÜCKKEHR
Rückkehr am letzten Tag ca. 16:00 Uhr

PARKEN
kostenfreier Parkplatz am Hotel oder jeweils kostenpflichtig auf den Wanderparkplätzen

Preise und Termine
395,00 € pro Person ohne Übernachtung

995,00 € pro Person mit Übernachtung
und Halbpension

S24-26-3 28.09.2026 - 02.10.2026

Unterbringung & Verpflegung
Unterbringung
Diese Tour ist eine Standorttour, d. h. wir nächtigen im Hotel oder einer selbst ausgewählten Unterkunft.



Solltest du die Tour mit Übernachtung gebucht haben, beziehen wir in der Regel Doppelzimmer.
Einzelreisende werden gleichgeschlechtlich untergebracht.
Einzelzimmer können auf Anfrage bei Verfügbarkeit vergeben werden. Hierfür fällt ein Aufpreis von 60,00 €
pro Person pro Nacht an.
 
Verpflegung
In der Unterkunft werden wir reichhaltig (Halbpension) verpflegt. Es ist auch vegetarische Verpflegung
möglich (bitte bei Buchung, spätestens zwei Wochen vor Tourenstart, angeben). Unterwegs haben wir
oftmals einladende Einkehrmöglichkeiten oder du kannst dir am Morgen ein Lunchpaket (kostenpflichtig)
zusammenstellen lassen. Deshalb reicht es aus, wenn du für den Tourenstart genügend zu trinken und einen
kleinen Snack (Energieriegel) für zwischendurch mitnimmst. An den folgenden Tourentagen informiert dich
dein Guide.

Zimmervermittlung bei vorzeitiger Anreise
Genuss- und Aktivhotel Sonnenburg
Tel.: 0043 5517 5251
Mail: info@genuss-aktivhotel.com
www.genuss-aktivhotel.com
Wenn du eine andere Übernachtungsmöglichkeit im Kleinwalsertal suchst, dann könntest du hier fündig
werden.
Alternativ hilft dir Kleinwalsertal Tourismus gerne weiter. Sie können gezielt auf deine Wünsche eingehen
und direkt die Verfügbarkeiten überprüfen.
Tel: 0043 5517 51140
info@kleinwalsertal.com
www.kleinwalsertal.com

weitere Infos
Wichtiger Hinweis
Während der Tour kann es aufgrund von witterungsbedingten Einflüssen oder regionalen Veränderungen zu
Abweichungen oder Anpassungen des ausgeschriebenen Tourenverlaufs kommen. Der geplante
Tourenverlauf kann deshalb nicht im Detail garantiert werden.

 

Hinweis für Menschen mit eingeschränkter Mobilität
Dieses Programm ist für Menschen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet.

Guter Rat ist nicht teuer!
Antworten auf häufig gestellte Fragen

* Nach dem Motto „Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung“ lassen wir uns mit unserer 
regentauglichen Ausrüstung auch von Regen oder Schnee die Freude am Wandern nicht nehmen. Sollte
die Tour/Etappe aus Sicherheitsgründen nicht wie geplant stattfinden können, wird der Guide eine
Alternative finden.

* Die beste Zeit für eine mehrtägige Wanderung ist zwischen Anfang Juni und Ende September. Zu Beginn
und am Ende der Saison müssen wir unter Umständen mit Schneefeldern rechnen. In den Bergen ist
grundsätzlich auch in den Sommermonaten jederzeit Schneefall möglich.

* Solltest du tatsächlich eine Tour abbrechen müssen und dir dadurch Zusatzkosten entstehen (Taxitransfer,
zusätzliche Hotelübernachtung, o.ä.), werden diese Kosten nicht von der Bergschule erstattet (siehe AGB der
Bergschule Kleinwalsertal). Deshalb empfehlen wir ausdrücklich eine Reiseversicherung, die auch den
Abbruch einer Tour abdeckt.

* In der Ausrüstungsliste findest du alles, was du für deine Tour benötigst. Besonderes Augenmerk solltest
du auf deine Bergschuhe verwenden. Der Schaft der Schuhe muss über die Knöchel gehen, die
Kategorie B/C ist empfehlenswert. Wichtig sind ein gutes Profil, die Stabilität und der Zustand des Schuhs.
Ein bequemer Bergschuh ist nicht unbedingt für eine mehrtägige Tour geeignet. Bei alten Schuhen kommt
es häufig vor, dass sich die Sohle ablöst. Deshalb lohnt sich besonders bei den Schuhen die Investition in ein
neues Paar.

https://genuss-aktivhotel.com/
https://bergschule.at/liste-mit-unterkuenfte-fuer-kurzfristige-aufenthalten
https://www.kleinwalsertal.com/de/urlaub-buchen/unterkuenfte-im-kleinwalsertal/unterkuenfte


* In den Unterkünften werden wir reichhaltig (Halbpension) verpflegt. Es ist auch vegetarische Verpflegung
möglich (bitte bei Buchung angeben). Unterwegs haben wir oftmals einladende Einkehrmöglichkeiten oder
wir können uns ein Lunchpaket (kostenpflichtig) zusammenstellen lassen. Deshalb reicht es aus, wenn du für
den Tourenstart genügend zu Trinken und einen kleinen Snack für zwischendurch mitnimmst. An den
folgenden Wandertagen informiert dich dein Guide.

* Unverträglichkeiten oder besondere Diäten (z. B. vegane Kost, Gluten- oder Laktoseintoleranz) sind bei
Unterbringung im Hotel oder im Gasthaus in der Regel kein Problem. 

Kartenmaterial
Alpenvereinskarte BY-2, Kleinwalsertal, Hoher Ifen, Widderstein 1:25.000  oder mit gängigen Karten-Apps wie
Outdooractive, Alpenvereinaktiv oder PeakFinder

Anfahrt & Parken
Alpenvereinskarte BY-2, Kleinwalsertal, Hoher Ifen, Widderstein 1:25.000  oder mit gängigen Karten-Apps wie
Outdooractive, Alpenvereinaktiv oder PeakFinder

Der Treffpunkt zu deiner Tour ist mit den öffentlichen Verkehrsmitteln innerhalb des Kleinwalsertals gut und
einfach zu erreichen. Wenn du bereits am Vortag anreist und eine Unterkunft im Kleinwalsertal beziehst,
kannst du von dort aus bequem mit dem Bus zum Treffpunkt kommen. Bitte plane genügend Zeit ein, um
rechtzeitig zum Treffpunkt zu kommen.

PKW
Mit dem Auto von Kempten (Allgäu) auf der B 19 bis Oberstdorf - Kreisverkehr rechts Richtung Kleinwalsertal
auf der B 12 - Straßenverlauf bis Hirschegg gegenüber dem Walserhaus/Tourismusamt folgen.
Parken:
Wenn du diese Tour inklusive Unterkunft gebucht hast, stehen dir kostenfreie Parkplätze am Hotel zur
Verfügung. Ansonsten gibt es kostenpflichtige Wanderparkplätze oder du hast an deiner individuell
gebuchten Unterkunft einen Parkplatz.

Bahn und Bus
Es bestehen gute Bahnverbindungen nach Oberstdorf mit Anschluss an das öffentliche Busnetz der Linie 1
nach Hirschegg - Haltestelle Walserhaus.

Mitfahrzentrale
Eine gemeinsame Anreise ist nicht nur ein Beitrag zum Umweltschutz, sondern auch äußerst unterhaltsam.
Nutze unseren Service unter folgendem Link: Mitfahrzentrale

Reiseversicherung

Im Zuge der verbindlichen Buchung empfehlen wir den Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung, z.B. bei
der Allianz, die Sie über unsere Homepage buchen können: https://bergschule.at/services/reiseversicherung.
Diese Versicherung ist für alle unsere Kunden buchbar. Leistungsstörungen die durch das Wetter, Ausfall von
Bahnen oder anderen Einflüssen verursacht werden, und auf die der Veranstalter keinen Einfluss hat sind
nicht regresspflichtig. Ebenfalls empfehlen wir jedem Teilnehmer eine Haftpflicht-, Unfall- sowie
Auslandskrankenversicherung.

Anforderungen

https://bergschule.at/services/mitfahrzentrale
https://bergschule.at/services/reiseversicherung


Kondition

Auf- und Abstiege bis zu 800 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit
von 3 bis 5 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit.

  
Auf- und Abstiege bis zu 1200 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit
von 4 bis 6 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit.

  
Auf- und Abstiege bis zu 1400 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit
von 7 bis 9 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit. Bei Touren in Höhenlagen über
3.000 m wird eine vorherige Akklimatisierung empfohlen.

  
Auf- und Abstiege von mehr als 1400 Höhenmetern mit einer maximalen
Gehzeit von 10 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Bei Touren in
Höhenlagen über 3.000 m ist eine vorherige Akklimatisierung
empfehlenswert.

  

Technik

Du wanderst auf einfachen Bergwegen. Diese sind überwiegend schmal und
zum Teil auch steil. Je nach Witterung kann es auch mal rutschig sein. Du
musst nicht unbedingt Bergerfahrung haben und auch nicht schwindelfrei
sein. Trittsicherheit hingegen setzen wir bei allen Wanderungen in den
Bergen voraus. Für sportliche Einsteiger ist diese Tour geeignet.

  
Du wanderst hauptsächlich auf mittelschweren Bergwegen, die
überwiegend schmal und steil sind. Die gelegentlich felsigen und
exponierten Abschnitte sind gut mit Drahtseilen gesichert und erfordern hin
und wieder den Einsatz der Hände. Je nach Wetterlage und
Schneeverhältnissen in den Bergen kann der Untergrund rutschig sein. Für
diese Touren solltest du bereits Wandererfahrung mitbringen sowie
trittsicher und schwindelfrei sein.

  
Diese Routen sind überwiegend anspruchsvoll mit einer Tendenz zu
schweren Bergwegen. Die steilen und schmalen Wege führen teilweise
durch wegloses, mit Steinblöcken versehenes Gelände. Ausgesetzte
Passagen, die stellenweise mit Drahtseilen gesichert sind, sollten dir keine
Probleme bereiten. Je nach Wetterlage und Schneeverhältnissen in den
Bergen kann es sehr anspruchsvoll werden. Trittsicherheit, Schwindelfreiheit
und Bergwandererfahrung sind hier unbedingt erforderlich.

  
Du wanderst überwiegend auf schweren, alpinen Bergwegen. Ausgesetzte
Passagen, die teilweise mit Drahtseilen abgesichert sind, häufen sich. Du
hast Erfahrung im alpinen Bergsteigen und bist auch in schrofigem und
verblocktem Gelände, auf Geröllfeldern und größeren Schneefeldern
trittsicher und schwindelfrei. Witterungsbedingt können die Anforderungen
noch anspruchsvoller sein.
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